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Eingangsparameter des Berechnungsszenarios 3 Stoffe 

 

Das Berechnungsszenario 3 stellt beispielhaft die rechnerische, mittlere Jahresmischkonzentration 

dem Szenario 1 gegenüber, wenn anstelle der Anforderungen nach AbwV tatsächlich gemessene 

Konzentrationen in den Abläufen der jeweiligen Pfade eingesetzt werden. Berechnungsgrundlage 

bilden die Angaben aus den Abwasserjahresberichten 2017-2016. Es wird das jeweils höhere 

Jahresmittel herangezogen. Die Ablaufkonzentrationen aus der Dampferzeugung, der FKW-

Verwertung und den Rückkühlwerken sind in den Abwasserjahresberichten nicht enthalten. Die 

erfassten Konzentrationen im KSA und KOB beinhalten jedoch die stofflichen Frachten dieser Pfade. 

Das Szenario 3 stellt nach wie vor eine Worst-Case-Betrachtung dar, da analog zu Szenario 1 

dieselben maximal möglichen Einleitmengen aus dem CPG und geringe Abflussverhältnisse in der 

Alz herangezogen werden.  

Neben den nach AbwV geregelten Stoffen, werden im Szenario 3 zudem Mischkonzentrationen für 

folgende Stoffe errechnet: Chlorid, Sulfat, TOC, NH4-N, NH3-N und NO2.  

Die nachfolgende Tabelle 1 fasst die zugrunde gelegten Ablaufkonzentrationen je Pfad und die 

Berechnungsergebnisse für die Mischkonzentration in der Alz zusammen. Die errechneten 

Mischkonzentrationen in der Spalte I und J beinhalten noch nicht die Vorbelastungskonzentration im 

Alzwasser oberhalb des CPG. Die errechnete Mischkonzentration in der Spalte R beinhaltet die 

rechnerische Mischkonzentration unter Berücksichtigung der Vorbelastungskonzentrationen in der 

Alz. 
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Tabelle 1: Errechnete Mischkonzentration in der Alz auf Basis von Szenario 3 ohne Vorbelastung  

 

 
 


